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Sektor: Prof. Dr. Franziska Khoke
Sprechstunden: montags, dienstags 12-13 Uhr

donnerstags, freitags 12-13 Uhr

st. Re ktor: Prof. Dr. Theodor Schwerdt
Sprechstunden: nach Vereinbarung

Sekreta riat: Richard van Thiel, Regierungsinspektor
Änne Hesse, Sekretärin

Geschäftsstunden für Studierende: täglich von lo-13 Uhr

Telefon: Paderborn 518

Hausmeister: Eduard Bürger

Büc herei: Rektor i.R. Meinolf Hoffknecht
Ausleihe: täglich von lo-12 Uhr' und von 15 - 17 Uhr

Studentenführer: Ludwig Clute.



I. Hauptamtliche Dozenten;
Adams, Alfons, Dr.Dr., Professor, Menden i.W.»Westwall 14

Philosophie
Aufmkolk, Emmy, Dr., Professor, Paderborn, Penzlingerstr.7Soziologie
Beyerle, Karl, Dr., Dozent, Paderborn, Glesekerstr.19

Geschichte
Hagemann, Maria, Dozentin, Paderborn, Kilianstr.2o

Englisch, Deutsch
Knoke, Franziska, Dr., Professor, Salzkotten, Paderbornerst

Mathematik, Physik
Maasjost, Ludwig, Dr., Dozent, Paderborn, Greitelerweg 76

Erdkunde
Pape, Heinrich, Dozent, Paderborn, Schulstr.56

Musik, Sprecherziehung, Laienspiel
Poll, Christel, Dozentin, Bielefeld, Uhlandstr.7

Kunsterziehung
Pollmann, Josef, Dozent, Marienloh, Kath.Pfarramt

Religion
Schmidt, Maria, DrDozentin, Paderborn, Pohlweg 33

Chemie, Biologie
Schwerdt, Theodor, Dr., Professor, Paderborn, Pürstenweg lo

Pädagogik und Methodik des Deutschunterrichts
Stähler, Wilhelm, Dr., Professor, Gütersloh, Lindenstr.9

Pädagogik
Thun, Theophil, Dr., Doaent, Detmold, Allee lo

Psychologie

II. Nebenamtliche Dozenten;
Bendix, Lorenz, Paderborn, Benhauserstr.31 •

Sport für Herren
Ernst, Konrad, Schulrat, Paderborn, Ludwigstr,75a

Rechenmethodik
Knaup, Franz, Lehrer, Paderborn, Pürstenweg 128

Methodik des Deutschunterrichtes
Peters, Hella, Paderborn, Busdorfwall 26

Sport für Damen, Nadelarbeit

III. Hilfslehrkräfte;
Kerschbaumer, Erwin, Detmold, Gartenstr.4

Geige
Lohmann, Annemarie, Bielefeld, Rohrteichstr,35a

Klavier
Schürmann, Alfred, Paderborn, Domplatz 18

Orgel
Ullmann-Haase, Paderborn, Auf den Dielen 12

Blockflöte



A= Arbeitsgemeinschaft, 0=Colloquium, P=Pflichtvorlesung,
S- Seminar, U= Übungen, W»Wahlvorlesung.

R e 1 i g 1 o n Dozent: Pollmann

P
S
P

W

Ueber die religiöse Erkenntnis.
Die Gotteslehre.
Gott im Neuen Testament
Der Dichter und Gott
Systematik;
Der Gott-Mensch Jesus Christus und
die christliche Lehre vom Menschen.
Methodik:
Katechetische Prägen zum Alten
Testament. Der Katechismus.
Lesung des Markusevangeliums

Die Erzählung im Religionsunter¬
richt

Aktuelle Fragen und Antworten aus
der Gegenwartssituation der Kirche ■
mit besonderer Berücksichtigung der
religiösen Erziehung der Kinder und
Jugendlichen

1. Semj
1. Sem.
1. Sem.

3. Sem.

3. Sem.
3. Sem.

1-stündig
1- stündig
2- stündig

1-stündig

1- stündig
2- stündig

(14 tägigj

3. Sem. 2-stühdi^
(14 tägig,

l.u.3. Sem. 2-stündig

Pädagogik Dozent: Prof. Dr.Sohwerdt

P

ü

U

s

Erste Einführung in die allgemeine
Unterrichtslehre. 1. gem.

Pädagogisches Colloquium für An¬
fänger im Anschluss an die Vöries. 1. Sem.

Einführung in die allgemeine
Unterrichtslehre 3« Sem.

2-stündig

1- stündig

2- stündig

Historische Pädagogik:
Geschichte der christlichen Erzieh; l.u.3. Sem. 1-stündig

Ueber die Arbeit von Erziehungs¬
beratungsstellen .

Gestaltung von Lehrbeispielen aus
der Oberstufe der Volksschule
Einzelfragen der vergleichenden
Erziehungswissenschaft mit
Exkursionen.

3. Sem. 1-stündig

l.u.3. Sem. 2-stündig

l.u.3. Sem. 2-stündig



P ä d a g o £ i _k Dozent; Prof. Dr. Stähl er»

U

P

c
s

Erste Einführung in -die Pädagogik
und den Erzieherberuf
Besprechung wichtigen pädagogischen
Schrifttums.

Grundlegende Fragen der systema¬
tischen Pädagogik

Zur Bildungslehre

Historische Pädagogik:
Die pädagogische Reformbewegung in
der 1. Hälfte des 2o„ Jahrhunderts
Grundfragen der Einheitsschule

Die Erziehungsenzyklika Pius' XI vom
31. Dezember 1929

1. Sem.

1. Sem.

3. Sem.

3. Sem.

1-stündig

1-stündig

1-stündig

1-stündig

l.u.3. Sem,
l.u.3. Sem.

1-stünd ig
1-stünd: p:

l.u.3. Sem. 2-stündig

r

i
r

A

Psyc h ologie Dozent; Dr. Thun

Einführung: Der Lebenswert der
Psychologie - Körper und Seele-
Geschichte der Kindespsychologie -
Phasen der Entwicklung.
A. Kindespsychologie 14 tägig
3. Phase der frühen Kindheit (Ports.)
Die Gefühlsregungen, das spielende
Kind, die geistige Entwicklung des
Kindes, die 1. Trotzperiode,
Die Periode der schulfähigen Kindheit
B. Pädagogische Psychologie 14 tägig
Portsetzung: Aufmerksamkeit-
Interesse-Wahrnehmungen

Psychologische Prägen aus Erziehung
und. Unterricht

Einführung in die lehre vom Charakter:
die Schichten der Persönlichkeit

1. Sem. 2~s uOi*

3. Sem. 2-stundig

3. Sem. 1-stündig

l.u.3-Sem. l-ctün^'

A Arbeitsgemeinschaft d. Spätheimkehrer:
Aussprache über Erlebnisse und Er¬
fahrungen der Gegenwart l.u.3.Sem. 1-stündig



Philosophi e Dozent: Prof.Dr.Dr. Adams

P Einführung in die Philosophie mit
besonderer Berücksichtigung der
Erkenntnistheorie,

W Gründzüge der Philosophie Piatons
und Kants

C Philosophisches Colloquium für
Anfänger im Anschluss an die Vorlesung

P Ontologie II
W Philosophische Interpretation der

Duineser Elegien von R.M., Rilke
C Colloquium über ontologische Fragen

1. Sem, 1-stündig

1. Sem. 1-stündig

Ii

3.

3,
3.

Sem.
Sem.

Sem.
Sem,

2-stündig
1-stündig

1- stündig
2- stündig

Soziologi e

P Einführung in die Soziallehre
U Gegenwartsfragen der Jugendnot und

Jugendhilfe (mit Besichtigungen)
P Grundfragen der christlichen Gesell¬

schaf ts lehre
U Rhein-westf. WirtSchafts-und Sozial¬

kunde, 2» Teil (mit Besichtigungen)

C Sozialethische und sozialpolitische
Tag erfragen.

Dozent: Prof. Dr. Aufmkolk

1» Sem. 1-stündig

1. Sem. 2-stündig

3. Sem. 1-stündig

3. Sem. 2-stündig

l.u.3. Sem. 2-stund i;

Deutsch Dozentin; Hagemann

P Der deutsche Roman der Gegenwart l.u.3. Sem. 1-stündig
S Ausgewählte deutsche Romane der

Gegenwart (Kafka u,a„) l.u.3. Sem. 2-stündie:

Doz ent; Prof. __Dr. Schwerdt

P Methodik des Deutschunterrichtes 3. Sem. 1-stünd

P Methodik des Deutschunterrichtes
im 1. Schuljahr

Dozent: Lehrer Ifnaup

1. Sem. 1-stündig



eschichte Dozent; Dr. Beyerle

P Geschichtsunterricht, staatsbürgerl.
Erziehung u. Glaubensverkündigung -
Einführung in die geistige Auseinander¬
setzung um Geschichtsbild und Geschichts¬
unterricht der Volksschule von heute.

S Richtlinien, Lehrpläne, Lehrbücher u.
Atlanten im Geschichtsunterricht der
Volksschule•

W Werden u. Wandel des Abendlandes - unter¬
sucht an ausgewählten Kapiteln der
deutschen u, abendländischen Geschichte.

P Kernfragen der deutschen u. europäischen
Geschichte vom Ausgang des Mittelalters
bis zur Französischen Revolution.

W Der Christ und die Geschichte-
Vorbereitung auf die unter obiges Thema
gestellte Salzburger t Hochschulwoche 1951
mit besonderer Berechtigung der Werke
von Schnabel (München) und Dawson
(Cambridge). w

S Lösung ausgeählter Unterrichtsaufgaben
im Anschluass an Vorlesung und Schul¬
praktikum.

1. Sem, 1-stündig

11 Sem. 2-stündig

1. Sem. 2-stündig

3. Sem. 1-stündig

3. Sem. 2-stündii

3. Sem. 2-stündig

Erdkunde Dozent: Dr. Maas.jost

Lehrmittel u.
Erdkunde I

Lehrweisen in der

S Einführung in die wichtigsten Grund-r
fragen der allgemeinen Geographie.

S Exkursionen nach besonderem Anschlag

P Lehrmittel und Lehrweisen in der
Erdkunde II

S Weitere Einführung in heimatgeographisches
Arbeiten und prägen der allgemeinen
Geographie zur Vertiefung der Exkursions¬
arbeiten und Wahlvorlesungen.

S Exkursionen nach Sonderplan

W Europäische Länder u. Landschaften

Exkursionen für Teilnehmer ausserhalb
der geographischen Seminare nach
besonderem Anschlag

1. Sem.

1.'Sem.
1. Sem.

3.
3.

Sem.
Sem.

1- stund:g

2- stündic

3. Sem. 1-stündi

2-stündig

l.u.3.Sem. 2-stünc'ig

l.u.3. Sem.



Mathematik Dozentin: Prof.Dr.Knoke

W
pX

U
s

w
w
u

GanzheitIieher Rechenunterricht
Rechenmethodik
Darstellende Geometrie mUebungen
Determinanten-u.Vektorenrechnung

1. Sem.
3. Sem.

l.u.3. Sem.
l.u.3. Sem.

-ständig
-stündig
-stündig
-stündiis;

Dozents Schulrat Ernst
Rechenmethodik des 1
P h y s i k

Schuljahres 1. Sem. 1-stündig

Klassische Physik
Atomphysik
Physikalische Schulversuche

Dozentin: Prof.Dr.Knoke

1. Sem. 1-
3. Sem. 1-

l.u.3. Sem. 2-

■stündig
•stündig
stündig

Biologie Dozentin: Dr.Schmidt

<T

■

r

P
W
w

s
u

u

p
w
u
ü

Methodik des Biologieunterrichts
Stämme des Pflanzenreiches
Ausgewählte Kapitel aus der ange¬
wandten Biologie
Physiologie des Wachstums und der
Bewegungen mit Versuchen
PflanzenbestimmungsÜbungen
a) für Anfänger
b) für Portgeschrittene
Pur alle Interessierten:
Die naturwissenschaftlichen Urteile
Biologische Exkursionen 14-tägig

1- stündig
2- stündig

1-stündig

2-stündig

1-stündig
1-stündig

l.u.3. Sem. 1-stündig

1. Sem.
l.u.3. Sem.

l.u.3. Sem.

l.u.3. Sem.

h e m i e Dozentin: Dr.Schmidt

Methodik des Naturlehreunterrichts
Organische Chemie
Chemisches Praktikum
Chemische Schulversuche

1. Sem.
l.u.3.Sem.
l.u.3.Sem.
l.u.3.Sem.

1-stündig
1- stündig
2- stündig
1-stündig

M u. i k

Einführung in die Methodik des
Mus ikunt erri cht s

Dozent: Pape

1.Sem.
P Das gp-azheitliche Unterrichtsverfahren

im elementaren Musikunterricht
W Musikalische Element a rlehre
U Stimmbildung u D Sprecherziehung

(in Gruppen)

3. Sem.
3. Sem.

3. Sem.

1-stündig

1-stündig
1-stündig

2-stündig



Fortsetzung M, u s i k

W

S

A

A
A
A
A

S
S
S
A

Von den Formen der Musik
(Musikalische Werkbetrachtung mit
praktischen Beispielen

Das Orffsche Schulwerk
(und in Weiterführung:
Gesch.des deutschen Liedes/Volks-
liedbearbeitungen).

Allgemeine Singestunde
(Volks-und Kirchenlieder)
Grosser Chor
Collegium musicum
Kleiner ^ hör (Zeit u. Teilnahme
Choral-Schola

Laienspiel

Kunsterziehung

l.u.3. Sem. l-stündig

l.u.3. Sem. 2-stündig

l.u.3. Sem. l-stündig
l.u.3. Sem. 2-stündig
l.u.3. Sem. 2-stündig

nach Vereinbarung)
l.u.3. Sem. l-stündig

l.u.3. Sem. 2-stündig

Dozentin: Poll

Einführung in die wichtigsten Fragen
der Kunsterziehung
Praktische Uebungen im Zeichnen und
Malen (in Gruppen)
Linolschnitt u* Stoffdruck
Christliche Kunst
Landschaftsstudien im Freien
Handpuppenbau-und spiel

1. Sem.

3« Sem,
l.u.3« Sem.
l.u.3. Sem.
l.u.3. Sem.
l,u,3. Sem.

l-stündig

1- stündig
2- stündig
2-stündig
2-stündig
2-stündig

P
P
S
S

Nadelarbeit

Methodik-Praxis
Methodik-Praxis
lehrproben
Methodik-Praxis

Dozentin: Peters

1. Sem.
3. Sem.
3. Sem.

l.u.3. Sem,

2-stündig
2-stündig
2-stündig
2-stündig

Sport für Damen

P Methodik
P Praxis
P Praxis
S Praktische Uebungen
S Lehrproben
S Methodik
A Volkstanz

Do z en t in; _ P e t er s
1. Sem.
1. Sem.
3« Sem.

l,u,3. Sem.
3. Sem.
3. Sem.

l.u.3. Sem.

l-stündig
1-stünd-'
1- stür'
2- s-U____ 0
2-stündig
1- stündig
2- stünä i -*



Sport für Herren Dozent; Bendix

7~\

P Leichtathletik;
Laufen- Kurz-u.Mittelstrecke, Werfen
Schlagballweitwurf, Schleuderball,
Diskuswerfen, Medizinballgymnastik,
Springen; Hoch-und Weitsprung
Sommerspiele: Schlagball, Handball,

Faustball

P Leichtathletik:
Laufen, Kurz-und Mittelstrecke, Werfen,
Schlagballweitwurf, Schleuderball,
Diskuswerfen, Medizinballgymnastik,
Springen: Hoch-und Weitsprung.
Sommerspiele:Schlagball, Handball

Faustball
A Der Lehrstoff und das Spielgut der

drei Stufen der Volksschule:
a) Unterstufe (Stufe des Spieltriebes),
b) Mittelstufe (Bewegungstrieb)
c) Oberstufe (^eistungstrieb)

Lehrbeispiele u. Lehrversuche

1. Sem. 1-stündig

3. Sem. l_stundig

3. Sem. 2-stündig

Hauswirts chaft Dozentin: Dr.Schmidt

p Methodik des hauswirtschaftl.
Unterrichts l.u.3. Sem. 1-stündig

Englisch Dozentin: Hagemann

S Der amerikanische Roman seit
Theodore Dreiser l.u.3. Sem. 2-stündig

U Lektüre u. KonversationsÜbungen:
Graham Greene 1. Sem. 2-stündig

U T.S. Eliot: "Murder in the Cathedral"
Lektüre u. Konversationsübungen
(in Gruppen) 3. Sem. 2-stündig


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

